
ut ab für gelungenesKonzept.
ImLandkreis steht sie.Die
schwedischeWürstchenbude

mit vier Buchstaben.Kolonnenweise
pilgernMenschen aus derUmgebung–
aber vor allemausRegensburg – auf
denParkplatz.Was für einperfides
Werbe-Genie ist darauf gekommen, der
Bude einMöbelhaus anzugliedern?Ge-
nial.Währenddie Lebenspartner durch
dieAusstellung schlendern, hatman
Zeit, sichdieHotDogs schmecken zu
lassen.Meine Fraugeht gernehin, und
glaubt bis heute,wirwürdendaswegen
ihrer „Deko“ tun. Ichhabe jetzt aber
festgestellt, dass das Zimmermeines
Teenagersmitunter denselbenEffekt
aufmeine Frauhat,wie die schwedi-
scheWürstchenbudemit angeglieder-
temMöbelhaus. Siewill „nur eineKlei-
nigkeit“ dort erledigen– frischeBettwä-
sche, oder so.Aber jedesmal kommt sie
mitArmenvollWäsche,Geschirr, Be-
steckundanderenWohnaccessoires
wiederheraus.

H

GUTEN MORGEN

Leckeres
Marketing

FÜR DEN NOTFALL
Polizei: 110

Leitstelle für Feuerwehr
undRettungsdienst: 112

Giftnotruf: (09 11) 3 98 24 51
(089) 19 240

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117

Notdienst-Apotheken: Kloster-Apotheke am Stein-
markt, Cham; Johannes-Apotheke, Stamsried; St.
Ägidius-Apotheke, Bruck; St. Veit-Apotheke, Bad
Kötzting.

Murphy, geboren 2018, sucht einZu-
hause.Der anhänglicheKerl ist ein
richtiger Schmusekater.Murphy ist ein
ruhiger und entspannterKater.Woh-
nungshaltungmit abgesichertemBal-
konwürde ihmausreichen. Bei Interes-
se anMurphymeldenSie sich imTier-
heimChamunter Tel. (0 99 71) 3 21 55.

WER WILL MICH?

CHAM. Eine neue Wache neben dem
Krankenhaus zu errichten, während
der Betrieb ungehindert weiterläuft –
der BRK-Rettungsdienst und sein
Kreisverbandhaben sich für die nächs-
ten Jahre viel vorgenommen. Fünf Jah-
re könnte es dauern, bis auch die neue
Einsatzzentrale fertig ist. Rettungs-
dienstleiter Mich Daiminger hat uns
erklärt, wieman sich praktisch im lau-
fendenBetrieb erneuernwill.

Für das einfachere Vorhaben gibt es
bereits eingereichte Baupläne. Der
Kreisverband soll samt allen seinen
Mitbewohnern in die Further Straße
umziehen: Essen auf Rädern und Fahr-
dienste sind zum Beispiel mit dabei,
wenn das ehemalige Firmengebäude
samt Werkstatt von Hyundai Breu be-
siedelt wird. Aber schon hier wird es
ein paar Reibungsverluste geben. „Wir
werden erleben, wie sich das gestalten
lässt, wennmanmorgens um sechs im
Winter zwei Liegenschaften geräumt
haben muss und auch vieles andere
wie das Rasenmähen, an zwei Standor-
ten passieren soll“, sagt der Rettungs-
dienstleiter.

Die Fundamente wanken

Der Rettungsdienst in Cham steht fak-
tisch auf tönernen Füßen. Das äußert
sich darin, dass die Fundamente des al-
ten Baus langsam nachgeben. Mich
Daiminger berichtet vonRissen imGe-
bäude, Setzungen, und Türen, die sich
nicht mehr schließen lassen. Deswe-
gen wird es vor dem Neubau eine ge-
naue Bodenuntersuchung geben. 2020
sollen die Planungen für einemoderne

Rettungswache beginnen. Für das BRK
war schnell klar, dassman sich den be-
währten Standort am Krankenhaus
nicht nehmen lassen will. Das hat
mehrereHintergründe – auch erstaun-
liche. Zum einen gibt es natürlich hau-
fenweise Synergie-Effekte, wenn der
Rettungsdienst praktisch amKranken-

haus wohnt. Schon die Abholung des
Notarztes mit dem Einsatzfahrzeug ist
da schnell geregelt. Der diensthabende
Arzt läuft aus dem Krankenhaus zur
Einfahrt des Parkdecks, während der
Rettungsdienstler mit dem Einsatz-
fahrzeug die 100 Meter vom Einsatz-
zentrum nach unten fährt. Man ist

ständig in hautnahem Kontakt. Einzi-
ger Nachteil: Jedes Mal, wenn der Ret-
tungsdienst in den Einsatz fährt, muss
er durch die Innenstadt, um zu den
Bundesstraßen zugelangen.

Und noch einen Grund gibt es, dass
der Rettungsdienstleiter seinen Stand-
ort nicht wechseln will: Wenn er an
den strategisch günstigen Ort an der
Further Straße wechseln würde, dann
müsste man das neue Projekt europa-
weit ausschreiben. Das gilt auch für
den Betrieb: „Dann hätten wir viel-
leicht eine moderne Wache, aber kei-
nen Auftrag für die Versorgungmehr“,
schildert Daiminger mögliche fatale
Folgen.

Neubau im Einsatzbetrieb

Nun kann man den Rettungsdienst in
Cham nicht schnell einmal ein paar
Jahre stilllegen, bis die neue Wache
steht. Doch auch dafür gibt es schon
ein Konzept, berichtet Daiminger. Zu-
nächst soll nach dem Auszug des
Kreisverbandes dessen Unterkunft
niedergerissen werden. Dort entsteht
danndasHerzstückderneuenWache.

Erst wenn dieser Neubau betriebs-
fertig steht, zieht die Rettungswache
um.Anschließendwird die alteWache
abgerissen und der Neubau dort er-
richtet. Dann sind auch die Zeiten vor-
bei, in denen sich die Rettungsdienst-
ler notdürftig behelfen müssen, weil
die alten Räume die neuen Anforde-
rungennichtmehr erfüllen.

Ein gutes Beispiel dafür sind die
neuen Rettungsfahrzeuge, die inzwi-
schen alle mit Allrad ausgerüstet sind.
Durch den höheren Radstand und die
verbesserte Geländegängigkeit sind sie
neun Zentimeter höher. Der Kasten-
aufbau ist auch breiter und optimal
auf die Versorgung der Patienten aus-
gerichtet.

Allerdings sind die Fahrzeuge da-
durch größer geworden und die Ge-
werbeaufsicht verlangt einen halben
Meter Platz bei geöffneter Türe. „Diese
Dinge haltenwir derzeitmühsamein“,
sagtDaiminger.

WeiterWeg zur neuenWache
NEUBAUDer BRK-Kreis-
verband zieht 2020 um
und der Rettungsdienst
will einemoderneWa-
che errichten nach Ab-
riss der alten Gebäude.
VON JOHANNES SCHIEDERMEIER

Das ehemalige Gebäude von Hyundai Breu in der Further Straße soll noch 2020mit der Kreisstelle des BRK belegt werden. FOTO: SCHIEDERMEIER

Innerhalb der nächsten fünf Jahre sollen die Gebäude des Rettungsdienstes
in Cham komplett niedergerissen und neu aufgebaut werden. Dann können
auch die neuen Fahrzeuge (unser Bild zeigt eine Einweihung) platzgerecht
untergebracht werden. FOTO: PFEILSCHIFTER

DER RETTUNGSDIENST
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Fahrzeuge in Cham: Ander Ret-
tungswacheChambefinden sich
zwei Rettungstransportwagen
(RTW),drei Krankentransportwagen
(KTW) und zwei Notarzt-Einsatzfahr-
zeuge (NEF).

Regeldienst in Cham: Tagsüber sind
ein RTW,zwei KTWund einNEFbe-
setzt.Nachtswerden ein RTWund
einNEFbesetzt.Dafür stehen an der
RettungswacheCham 19 hauptamtli-
che und rund 30 ehrenamtliche Ein-
satzkräfte rund umdieUhr zur Verfü-
gung.

Rettungsdienst im Landkreis: Zur
flächendeckendenVersorgung be-
treibt dasBRK imLandkreis Cham
rund umdieUhr 365Tage im Jahr
sechsKrankenwagen, siebenRet-
tungswagen und siebenNotarzt-Ein-
satzfahrzeuge.

Für den Extremfall: Zur Sicherstel-
lung der Spitzenabdeckungwerden
drei Rettungswagen und sechsKran-
kenwagen aus Eigenmitteln vorgehal-
ten.Derzeit sind 51 hauptamtliche
und über 100 ehrenamtlicheMitar-
beiter imEinsatzdienst.
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CHAM
BECH01_O

VOLKSMUSIK

Der Oberpfälzer
Volksliedkreis spielte in
Willmering auf.
SEITE 18

ANZEIGE

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 10 bis 18 Uhr
Sa. 9 bis 14 Uhr oder nach Vereinbarung

Neue

Kollek
tion 2020

einge
troffe

n!

bis zu
50% auf

Vorjah
resmodelle
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